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Glückwünsche

zumGeburtstag

in Hüffenhardt
22.4.2013
Frau Helene Bock, zum 93. Geburtstag
Herrn Karl Heinz Haas, zum 78. Geburtstag

in Kälbertshausen
20.4.2013
Frau Elke Hoffmann, zum 66. Geburtstag
23.4.2013
Frau Anna Neff, zum 91. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Fr. 19.4. Freiw. Feuerwehr

Hü.-Kä.
JHV Feuerwehrgerä-

tehaus Hüffen-
hardt

Mi. 24.4. Wohn- und Pfle-
gezentrum Hüf-
fenhardt

Senioren-Aktiv-
Nachmittag

MZH Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 19.4. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,

Tel. 07132/83811
Sa. 20.4. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,

Tel. 07136/20553
So. 21.4. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,

Bad Rappenau, Tel. 07264/1050

 
   
 
  

  

  

  

   

  

   

   
 

 

 
  
 
   
   
    
 
  
  


  
 
 
 
   
 
  
  

    
   
  


 

  
    
 
 
  

    
  
   

   
  

 
 
   


   

   

 
  
 

   

   

  

  
  

  
   
   

  

    

  

    

    

    
  
     
       

    

      
 
        

   


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Bereits heute lädt die Gemeinde als Bauherrin zum Richtfest
am Dienstag, den 30.4.2013 um 13.00 Uhr alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger auf die Baustelle ein.

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 22.4. Restmüll

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung:

06281/906-13 Beratungsteam der AWN

Grundbuchamt
Die Grundbuchtage mit Herrn Notar Peter finden jeweils donners-
tags ab ca. 10.30 Uhr im Rathaus Hüffenhardt statt.
Im April ist der Grundbuchtag auf den 25.4. festgelegt. Sollten Sie
einen Termin benötigen, melden Sie sich bitte kurz telefonisch unter
Tel. 9205-15 bei Frau Vogt. Vielen Dank.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 19.4.2013 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen
im Sitzungssaal des Feuerwehrgerätehauses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Grußworte
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht der Abt.-Kommandanten
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht der Alterswehr
7. Bericht des Kassiers
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung
10. Beförderungen/Ehrungen
11. Verschiedenes
Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung für alle aktiven Kameraden in Tuchuniform Pflicht ist!
Bei Verhinderung ist diese rechtzeitig dem Kommandanten mitzu-
teilen.

Gefunden/Verloren
Vergangene Woche wurden gestrickte Kinderhandschuhe (ohne
Finger) gefunden.
Im Bestellshop Dietrich ist ein goldener Ohrring mit einem roten Stein
liegen geblieben.
Des Weiteren wurde diese Woche in der Ringstraße Haarschmuck
mit Zöpfen, Farbe schwarz gefunden.
Die rechtmäßigen Eigentümer können die Fundsachen im Rathaus
zu den üblichen Öffnungszeiten abholen.

VomGemeinderat

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, den 25. April 2013
Am Donnerstag, den 25. April 2013 findet um 18.30 Uhr im Bürger-
haus Kälbertshausen eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Die
Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Fragen der Einwohner
2. Bildung und Betreuung - Neubau der evangelischen Tagesein-
richtung für Kinder;

Mo. 22.4. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,
Tel. 07063/7085

Di. 23.4. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
Tel. 06269/330

Mi. 24.4. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
Tel. 07132/81819

Do. 25.4. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
Kochendorf, Tel. 07136/22340

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 19.4. Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,

Tel. 06261/5566
Sa. 20.4. Apotheke in Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28,

Haßmersheim, Tel. 06266/528
So. 21.4. Apotheke im Kaufland, Pfalz-Graf-Otto-Str. 54, Mosbach,

Tel. 06261/35500
Mo. 22.4. Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,

Tel. 06261/2239
Di. 23.4. Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,

Tel. 06262/92080
Mi. 24.4. Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,

Tel. 06261/2630
Do. 25.4. Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A,

Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/62343

Bauarbeiten am Kindergarten schreiten voran - Ein-
ladung zum Richtfest
Nachdem die Firma Bechtold am 8.4.2013 mit dem Holzbau für
den Neubau des Kindergartens begonnen hat, sind die Fortschritte
deutlich sichtbar. Die vorbereiteten Wandelemente werden nun vor
Ort montiert. Trotz des wechselhaften Wetters in der vergangenen
Woche wurde auf der Baustelle gearbeitet, um keine weitere Zeit
beim Neubau zu verlieren. Damit kommt die Firma vor allem dem
Kindergarten entgegen, der derzeit in beengter Situation in Kälberts-
hausen ausgelagert ist.

Blick aus dem Erdgeschoss auf die
zweite Ebene eines Gruppenraumes
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späteren Gehweg zu verlegen. Auch die Straßenbeleuchtung wird
in diesem Zuge bereits an die neuen Standorte versetzt. Für diesen
Teilabschnitt werden auch die Pflasterarbeiten fertiggestellt und der
Unterbau der Straße vorbereitet, bevor der Straßenbau mit den
bereits genanntenArbeiten von der Ecke Südstraße bis zur Kreuzung
Hauptstraße vorgenommen wird. Auf diese Weise hoffen die Baufir-
ma, das IFK und die Gemeinde, die ohnehin von der Baumaßnahme
belasteten Anwohner, nicht zu sehr zu beeinträchtigen.

Sonnenuhr am Rathaus angebracht

Mit der Montage der Sonnenuhr an der Südseite des Rathauses
konnte am 28.3.2013 die Sanierung des Rathauses endgültig abge-
schlossenwerden. Knapp 2¼ Jahre nachAbschluss derArbeiten am
Rathaus erstrahlt das Rathaus nun wieder in seinem vollen Glanz.
Die Verwaltung hofft auf zahlreiche Sonnenstunden, damit die Son-
nenuhr ihrer Funktion nachkommen kann.

Brennholzverkauf
1. Polterholz
Die Bestellungen der Brennholzpolter sind alle bearbeitet und zuge-
teilt. Die Aufarbeitungsfrist endet am 30.4.2013.
2. Schlagflächen
Die Schlagflächen im Gemeindewald sind alle vergeben. Die Auf-
arbeitungsfrist endet hier ebenfalls am 30.4.2013. Die Abfuhr kann/
sollte je nach Witterung später erfolgen. Bitte melden Sie die Fertig-
stellung Ihrer Lose zwecks Abrechnung beim Revierleiter an. Nicht
aufgearbeitete Flächen werden ebenfalls abgerechnet.
3. Gabholz/Sterholz
Das Gabhholz/Sterholz ist ausgegeben und sollte ebenfalls zeitnah
abgefahren werden. Die Gemeinde übernimmt keine Haftung im
Falle des Diebstahls.
Die Gemeinde hat im Kälbertshäuser Wald (Lage Rodholzweg) 5
Ster Brennholz zu verkaufen. Bei Bedarf können auch kleinere Men-
gen rausgemessen werden.
In Hüffenhardt (Lage Lettenbuckelweg) liegen ebenfalls noch 2 Ster
zum Verkauf bereit.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an Förster Erwin Win-
terbauer, Erwin.Winterbauer@Neckar-Odenwald-Kreis.de oder Tel.
07263/408282 (Anrufbeantworter). Bitte geben Sie Ihre vollständige
Anschrift mit Telefonnummer und die Anzahl der benötigten Ster an.

Nagerbekämpfung im geschlossenen Kanalnetz
Zur Bekämpfung der lästigen Tiere in den gemeindlichen Kanälen
wird der Bauhof in den nächsten Tagen wieder Rattengift auslegen.
AndereTierewerden dadurch nicht gefährdet, da dasGift ausschließ-
lich in der geschlossenen Kanalisation verwendet wird.

Mehrzweckhalle belegt
Am Donnerstag, 18.4. ist die Mehrzweckhalle Hüffenhardt bis
18.00 Uhr und am Mittwoch, 24.4.2013 bis 19.00 Uhr belegt.
Wir bitten dies zu beachten!

hier: Auftragsvergabe Fotovoltaikanlage
3. Bildung und Betreuung - Neubau der evangelischen Tagesein-
richtung für Kinder;
hier: (nochmals) Beratung und Beschlussfassung zur Heizungs-
anlage

4. Bildung und Betreuung - Neubau der evangelischen Tagesein-
richtung für Kinder;
hier: Kreditaufnahme bei der KfW über ein zinsverbilligtes Darle-
hen in Höhe von 120.000 Euro im Rahmen des KfW-Förderpro-
gramms IKK Kita-Ausbau (199)

5. Beratung und Beschlussfassung über die Straßen- undWegesa-
nierung 2013

6. Grüngutplatz Hüffenhardt;
hier: Vergabe der Abbrucharbeiten

7. Grüngutplatz Hüffenhardt;
hier: Vergabe des Neubaus

8. Friedhof Kälbertshausen;
hier: Beschaffung von Fertigteilen für Tiefgräber

9. Dorfplatz Kälbertshausen;
hier: Vergabe des Ingenieurvertrages

10. Stromkonzessionsvertrag EnBW;
hier: Aktualisierung des Konzessionsvertrages

11. Vertragsabschluss zur Finanzierung des Baugebietes „Am Berg“,
3. Bauabschnitt
hier: Anschlussfinanzierung

12. Friedhof Hüffenhardt
hier: Ersatzbeschaffung Orgel

13. Baugesuche
hier: Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens - Neubau
eines Einfamilienwohnhauses mit Garage auf dem Grundstück
FlSt. Nr. 11814, Carl-Maria-von-Weber-Straße 6, Gem. Hüffen-
hardt

14. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zur wasserrechtli-
chen Erlaubnis für die Bohrung von Erdwärmesonden auf dem
Grundstück FlSt. Nr. 11814. Carl-Maria-von-Weber-Straße 6,
Gem. Hüffenhardt

15. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
16. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
17. Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, den 19.
April 2013 im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden
eingesehen werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Wohnumfeldmaßnahme Ringstraße - Bauarbeiten
schreiten voran

Mit deutlich verstärkter Mannschaft hat die Firma Lintz und Hinninger
nach der langen Winterpause die Arbeiten in der Ringstraße aufge-
nommen. Derzeit konzentrieren sich die Arbeiten auf den Bereich
von der Ecke Staugasse bis zur Ecke Südstraße. Während ein
Team nach dem Abriss der Mauer bereits die neuen Mauern setzt,
hat ein weiteres Team begonnen, sowohl die vorhandenen Leitun-
gen als auch die neu zu verlegenden Leitungen und Rohre in den
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Neue Regelungen im Straßenverkehr: Höhere Buß-
gelder für mehr Regeltreue
Seit dem 1. April 2013 gilt die neue Straßenverkehrsordnung. Dane-
ben werden die Bußgelder für eine Reihe von Ordnungswidrigkeiten
angehoben. Besonders im Bereich der Parkverstöße soll die Anhe-
bung der Bußgelder die Regeltreue verbessern.
Die Neuregelungen sehen vor, dass bei Überschreiten der erlaubten
Parkdauer künftig 10 Euro statt 5 Euro fällig werden. Mit steigender
Dauer der Parkzeitüberschreitung steigt auch das Bußgeld. Der
Höchstsatz von 35 Euro wird dann fällig, wenn Fahrzeuge verkehrs-
gefährdend (z. B. vor Feuerwehrzufahrten) oder auf Behinderten-
parkplätzen abgestellt werden. Der mit der Straßenverkehrsordnung
angepasste Bußgeldkatalog sieht darüber hinaus eineAnhebung der
Geldbußen vor, wennAutofahrer auf Radwegen oder Fahrradstreifen
parken.
Höhere Bußgelder werden auch für Radfahrer fällig, die sich nicht an
die Regeln der Straßenverkehrsordnung halten.

Geschenkideen für jeden Anlass
- Heimatkalender 2013 „Unser Land“ 8,40 €
Viele interessante Beiträge regionaler Autoren. Herr Karlheinz
Reinmuth hat in dieser Ausgabe einen Artikel über die Ortsge-
schichte mit Texten aus dem Hüffenhardter Rathaus-Speicher
verfasst.
- Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3 €
- Dr. Hans Luckhaupt „900 Jahre Hüffenhardt“ 15 €
Über dieAnfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung,
über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
- Wander- undRadwanderkarte kleiner Odenwald, Kraich-

gau mit Brunnenregion 7 €
- Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-

gau 5 €
Weitläufige Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befindet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem
Feizeitführer finden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
- Gesangsbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
- Gesangsbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
• Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von

14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon:
06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und

von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon: 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Sonstige Bekanntmachungen
der Gemeinde

Vortrag: Vergangenheit und Zukunft der Krebs-
bachtalbahn
Am 1. Mai 2013 beginnt wieder die Fahr-
saison der Krebsbachtalbahn. Nachdem die
Bahn zwischenzeitlich auf eine 111-jährige
Geschichte zurückblicken kann, ist dies eine
gute Gelegenheit, sich einmal genauer mit
der Geschichte, ihrer Entwicklung und der

möglichen Zukunft der Strecke zu beschäftigen.
Der erste Vorsitzende des Fördervereins Krebsbachtalbahn, Hans-
Joachim Vogt, hat einen Vortrag ausgearbeitet, zu dem am Mitt-
woch, den 17. April 2013 um 20.00 Uhr recht herzlich ins Familien-
bildungszentrum eingeladen wird.
Alle Interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu diesem Vortrag
recht herzlich eingeladen

Krebsbachtalbahn fährt ab Mai wieder
Wünschen Sie sich eine Zugfahrt!
Zug am 20.4.2013 fällt aus
Ab 1. Mai verkehrt nunmehr im 4. Jahr ein historischer Triebwagen
auf der idyllischen Bahnstrecke von der S-Bahn-Station Neckarbi-
schofsheim Nord ins 17 km entfernte Hüffenhardt. In dieser Saison
wird Gruppen ein besonderes Angebot unterbreitet. Sie können ihre
Wünsche (Tag, Uhrzeit, Strecke) für eine Zugfahrt mitteilen.
Kindergarten- oder Klassenfahrt, Seniorenwandergruppe, Vereins-
oder Betriebsausflug - jede Gruppe kann schreiben, wann sie gerne
fahren will. Die Krebsbachtalbahn versucht dann die Wünsche der
einzelnen Gruppen umzusetzen. Für die Sommerferien koordiniert
die Krebsbachtalbahn auch gerne den Besuch von Kinderferienpro-
grammgruppen bei der Feldbahn Neckarbischofsheim.
Wie in denAusflugszügen an den Sonn- und Feiertagen gelten auch
für die „Wunschzüge“ die Tarife des öffentlichen Nahverkehrs. Die
Fahrgäste können so durchgehend mit allen entsprechend gültigen
Fahrausweisen der DB AG, des VRN und des HNV fahren. Dazu
zählen beispielweise die Karte ab 60, MAXX-, Job- oder Rhein-
Neckar-Ticket sowie Sahne- und Sunshine-Ticket. Für alle anderen
empfiehlt sich eine VRN- oder HNV-Tages-Karte oder ein Baden-
Württemberg-Ticket.
Als Fahrzeug kommt ab 1. Mai zunächst der bekannte Uerdinger
Schienenbus mit einem Steuerwagen zum Einsatz, sodass für die
Wanderer und Gruppen genügend Sitzplätze zur Verfügung stehen.
Da der Schienenbus allerdings erst ab Ende April wieder zur Verfü-
gung steht, muss das für den 20.4.2013 geplante Zugpaar entfallen.
Weitere Informationen und dieAnmeldeadresse für die Gruppenwün-
sche stehen auf der Homepage www.Krebsbachtal-Bahn.de.

Bücherei-News
Erweiterte Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Hüffenhardt
Zusätzlich zu den Öffnungszeiten auf Seite 2 (Di. 17.00 - 18.00 Uhr,
Mi. 16.30 - 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat von 11.00 - 12.00
Uhr, auch in den Ferien) bietet das Bücherei-Team an folgenden Ter-
minen erweiterte Öffnungszeiten von 10.40 bis 12.15 Uhr an: 22.4.,
6.5., 3.6., 17.6., 1.7., 15.7.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach -
Außenstelle Hüffenhardt

Anmeldungen ...
... nimmt Annette Gast-Prior entgegen unter
Tel. + Fax: 06268/9289893 oder 92920-3
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
oder im Rathaus unter 06268/9205-0.

Partygerichte schnell und lecker
Kochkurs für Jugendliche ab 14 Jahren
Eine Party vorbereiten und dann entspannt feiern: Mit schnellen,
leckeren Partygerichten punktet man bei den Gästen und hat selbst
Spaß. Die TeilnehmerInnen lernen in diesem Kurs kleine Köstlichkei-
ten zuzubereiten und anzurichten und verkosten sie auch.
Bitte mitbringen: Gute Laune, eine Schürze und Behälter.
Gabriele Nießen, 1 Termin, 4 Kursstunden, Samstag, 20.4.2013,
10.30 bis 13.30 Uhr, Bürgerhaus Kälbertshausen, 12 Euro zzgl.
Lebensmittelkosten, ab 12 Teilnehmern, bei geringerer TN-Zahl
höhere Gebühr
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Hautpflege und Make-up für Teenager
Gerade für junge Haut ist richtige Reinigung und Pflege wichtig. Die
meisten Mädchen schminken sich zwar gern, vergessen dabei aber,
dass Pflege nötig ist, um eine schöne Haut zu haben. Der Kurs geht
im ersten Teil darauf ein, was für Pflegeprodukte es gibt, für welchen
Hauttyp sie sich eignen und was man speziell im Winter für die Haut
tun sollte.
Im zweiten Teil wird derAufbau einesMake-ups, die richtige Farbaus-
wahl und die Anwendung verschiedener Make-up Utensilien gezeigt.
Vor allem wird altersgerechtes Schminken vermittelt, das die natürli-
che Schönheit und den eigenen Typ zur Geltung bringt.
Bitte mitbringen: kleines Vesper, Getränke, Haargummi, Stirnband,
kleines Handtuch, Handspiegel.
Alexandra Fuchs, 1 Nachmittag, 5 Kursstunden/Samstag,
4.5.2013, 13.30-17.30 Uhr (mit Pause), Familienbildungszentrum
Keltergasse, Hüffenhardt, 15,00 Euro zuzügl. 3,00 Euro Mate-
rialkosten, 8-10 Teilnehmende, bei geringerer Teilnehmerzahl
höhere Gebühr!

„Facebook, Twitter und Co. - Aber sicher!“
Vortrag, Lesung und Diskussion mit dem Internet-Experten
Manuel Ziegler
Soziale Netzwerke wie Facebook oder Twitter gehören heute zum
Kommunikationsalltag. Doch wie bewegt man sich in virtuellen
Gemeinschaften ohne sich der Gefahr auszusetzen, dass persönli-
che Daten ohne eigenesWissen genutzt und womöglichmissbraucht
werden? Welche Vorkehrungen kann man dagegen treffen? Worauf
muss man beim Einrichten und Pflegen der eigenenAuftritte im Netz
achten?
Einer, der sich seit Jahren mit diesen Fragen beschäftigt, ist Manuel
Ziegler. Der 19-Jährige aus Krumbach studiert Informatik in Mün-
chen. Derzeit macht er mit seinem Buch „Facebook, Twitter und Co.
- Aber sicher!“ auf sich aufmerksam.
Elisabeth Zeitler-Boos in einer Besprechung im Magazin „bücher-
menschen“: „Ob verhängnisvolle Arglosigkeit der Nutzer, Spionage,
Datenmissbrauch durch Netzbetreiber, Datendiebstahl durch Dritte
oder Rufmord: Ziegler sensibilisiert für Risiken und bietet unverzicht-
bares Know-how. Eine Pflichtlektüre für alle, die die Vorteile sozialer
Netzwerke ausschöpfen und dabei auf Nummer sicher gehen wol-
len.“
Wesentliches zum Thema wird Ziegler vortragen und anhand von
Beispielen zeigen. Jugendliche und Erwachsene sind willkommen.
Bitte mitbringen: Fragen zum Thema.
Bewirtung durch den Jugendtreff.
Manuel Ziegler, Autor/Freitag, 3. Mai 2013, 19.00 Uhr, Jugend-
treff Hüffenhardt, Mühlbacher Straße (neben Sporthalle), Kinder,
Schüler, Studenten und Azubis 3,00 Euro, Erwachsene 6,00
Euro, in Zusammenarbeit mit dem Jugendtreff Hüffenhardt
Mit freundlicher Unterstützung der Volksbank Kraichgau Wies-
loch-Sinsheim eG

Sonstige Bekanntmachungen
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Vielen Dank!
Der DRK-Kreisverband Mosbach e.V. bedankt sich bei allen Bürge-
rinnen und Bürgern, die uns am 13. April ihre Altkleider gespendet
haben. Sie haben damit einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung
unserer gemeinnützigen Aufgaben geleistet.
Wir möchten bereits heute auf den nächsten Sammeltermin am 3.
Juli hinweisen.

IHK Rhein-Neckar
Steuersprechstunde für Existenzgründer
Existenzgründer und Übernehmer von Betrieben, die ganz spezielle
steuerliche Fragen haben, können sich am 24. April 2013 in der
Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar in Mosbach von
kompetenten Steuerberatern beraten lassen. Die kostenlose Sprech-
stunde, die in Kooperation mit der Steuerberaterkammer durchge-
führt wird, ist offen für alle, die sich im gewerblichen Bereich selbst-
ständig machen möchten. Voraussetzung ist, dass sie bereits an

einem Geschäftskonzept arbeiten oder es schon fertiggestellt haben
sowie das vorherigeAusfüllen eines Fragebogens. Beratungstermine
können telefonisch unter Tel. 06261/9249-0 vereinbart werden.
Weitere Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Rhetorik-Seminar für „Lernort-Bauernhof-Betriebe“
Der Fachdienst Landwirtschaft bietet ein Rhetorik-Seminar für
Betriebsleiter/innen an, die sich für die Landesinitiative „Lernort
Bauernhof“ interessieren und Bildungspartner für Schulen und Kin-
dergärten werden möchten. Eingeladen sind sowohl Neueinsteiger
als auch aktive „Lernort Bauernhof“-Betriebe. Themen sind u.a. die
Organisation von Hofführungen, Wirkung von Stimme, Körperspra-
che, der Einsatz von Medien.
Das Seminar findet am Dienstag, dem 23. April 2013 von 9.30
bis 16.30 Uhr unter der Leitung von Rolf Brauch an der Ländlichen
Heimvolkshochschule Neckarelz, Martin-Luther-Straße 14 statt.
Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben.
Anmeldung ist erforderlich bis 15.4.2013 unter Tel. 06281/5212-1600.
Fortbildung für Erzieher/-innen
Marion Schmidt-Kowalke und Claudia Künzig stellen die Küche als
Lernort für naturwissenschaftliche Erfahrungen vor: Experimente
zum Thema „Essen und Trinken“ fördern Vorschulkinder in Alltags-
kompetenzen rund um die Nahrungszubereitung.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 18.4.2013 von 14.00
bis 17.00 Uhr in der Lehrküche des Fachdienstes Landwirtschaft,
Präsident-Wittemannstraße 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 8.4.2013 unter Tel. 06281/5212-1600.

Alzheimer Beratungsstelle desAKGerontopsychiat-
rie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung und Patientenverfügung.
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK.
Dienstag und Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser
Hauptstr. 63, Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag: 9.00 - 12.30 Uhr
Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden letztenMittwoch imMonat abwech-
selnd in Buchen und Osterburken von 19.00 bis 21.00 Uhr.
Buchen: Praxis für Ergotherapie König, Amtsstr. 13
Termine: 24.4. / 26.6. / 28.8. / 30.10. / 18.12.2013
Osterburken: evangelisches Gemeindehaus, Hemsbacher Str. 1,
Termine: 29.5. / 31.7. / 25.9. / 27.11.2013
Ansprechpartner: Isolde Parent, Telefon: 0176/34807001
E-Mail: isoldeparent@aol.com

Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH
Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der ean
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch.
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen,
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 30.4.2013, 15.00
- 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungszim-
mer DG statt.
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr
Rapp, Telefon: 06266/791-55 oder -56), die ean unter 06281/906-0
oder über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmelde-
seite geöffnet: Ausfüllen, absenden, fertig.
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Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können
bei der ean unter Tel. 06281/906-880 oder unter www.eanok.de
abgerufen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäu-
ser ausliegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert
ebenfalls.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
2. Korinther 5, 17: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;
Das Alte ist vergangen. Siehe, Neues ist geworden!

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 18.4.
18.30 Uhr Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Sonntag, 21.4. - Jubilate
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.
Montag, 22.4.
15.30 bis Flötengruppen nach Absprache
18.00 Uhr
19.30 Uhr Der Frauenkreis trifft sich im Pfarrhaus
Dienstag, 23.4.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus
Mittwoch, 21.4.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 21.4
19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Aus den Kirchengemeinden
Altarrenovierung geht weiter

Nachdem nun die großen Kir-
chenfeste vorbei sind, konnte
unser Restaurator, Herr Martin
Bauder, mit dem Abbau des
Altars beginnen. Alle Teile wur-
den sorgsam zerlegt und wer-
den nun Stück für Stück je nach
Schadensbefall, bearbeitet und
konserviert. Der Sockel des
Altars ist so marode, dass er
komplett ersetzt werden muss.

Dies wird wohl einige Wochen in Anspruch nehmen, sodass wir uns
in dieser Zeit mit einem provisorischenAltar zufriedengeben müssen.
Herzlich danken wollen wir an dieser Stelle dem zuständigenAmt für
die nachträgliche Genehmigung zumAbbau des Altars.
Bernhard Eckert, KGR

Renovierung Saal im Pfarrhaus und Reparatur an der Westseite
der Kirche!
Nachmehr als 30 Jahren! wird nun der Saal im Pfarrhaus neu gestal-
tet. In Eigenleistung wurden bereits die Tapeten von Wänden und
Decke entfernt.Auch die gesamte Elektroinstallation musste erneuert
werden. Nachdem die Verputzarbeiten abgeschlossen waren, konnte
der verlegte Teppichboden entfernt werden. Die weitere Planung
sieht vor, zunächst die Tapeten an Decke und Wände anzubringen,
um dann abschließend den neuen Boden im Saal einzubauen.
Auch an der Westseite unserer Kirche lässt nun endlich auch das
WetterArbeiten im Freien zu. Seit letzterWoche steht dasGerüst und
der lose Putz wurde bereits großzügig abgetragen. Um die Ursache
für die Schäden zu finden, wurden bereits ortsansässige Handwerker
um Unterstützung gebeten. Sobald hier verlässliche und bezahlbare
Lösungen vorliegen, können die Arbeiten weitergehen.
Stichwort: „bezahlbar“: für beide Aktivitäten erhalten wir von der Lan-
deskirche keinerlei Zuschüsse. Wir müssen die Kosten selbst tragen.
Deshalb bitten wir Sie herzlichst um Ihre finanzielle Unterstützung!
Sie erhalten selbstverständlich für jede Spende eine Spendenquit-
tung. Im Voraus ein „Vergelt`s Gott“.
Bernhard Eckert, KGR

Kigo-Termine 2013
Sonntag, 21. April Kindergottesdienst Pfarrhaus Kälbersthausen
Sonntag. 12. Mai Kindergottesdienst Gemeindehaus Hüffenhardt
Samstag, 16. Juni Bezirkskindertag
Sonntag, 22. Juni Kindergottesdienst Pfarrhaus Kälbertshausen
Sonntag, 21. Juli Kindergottesdienst Gemeindehaus Hüffenhardt
6. und 7. September Zelten!

Bibelgesprächskreis Hüffenhardt/Kälbertshausen
Das nächste Treffen findet statt am Donnerstag, 18. April um
20.00 Uhr bei Diana Knebel, In den Weinbergen 20, Kälberts-
hausen.
Wir dürfen diesesMal wieder Herrn Becker von der Stadtmission
Mosbach begrüßen.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 21.4. - Jubilate
10.45 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes der Täufer Heinsheim
Kath. Kirchengemeinde St. Georg Siegelsbach
Kath. Kirchengemeinde Maria Königin Hüffenhardt
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Das gemeinsame Pfarrbüro befindet sich in Bad Rappenau, Salinen-
str. 13.
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Die Pfarrsekretärin Frau Schwarz ist Mo, Mi, Fr von 10.00 bis 12.00
Uhr und Di, Do von 16.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.
Die kath. Kur- und Klinikseelsorgerin, Pastoralreferentin Monika
Haas, erreichen Sie im Pfarrbüro.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 17.4. - Mittwoch der 3. Osterwoche
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Saal im Pfarrhaus Westseite evangelische
Kirche
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Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 19.00 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: KFD: Überra-

schungsbesuch im Frühling
Bad Rappenau 19.30 Uhr Gemeindezentrum: Leiterrunde
Donnerstag, 18.4. - Donnerstag der 3. Osterwoche
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Heinsheim 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 19.4. - Freitag der 3. Osterwoche
Bad Rappenau 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 20.4. - Samstag der 3. Osterwoche
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 17.45 bis

18.15 Uhr Beichtgelegenheit
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse (Pfr. Kap-

pes)
Sonntag, 21.4. - 4. Sonntag der Osterzeit
Wort Gottes: Lesung: Apostelgeschichte 13,14.43b-5; Evangelium:
Johannes 10,27-30
Siegelsbach 9.00 Uhr Familiengottesdienst

(Wort-Gottes-Feier)
Heinsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Kappes)
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Kappes)
Montag, 22.4. - Montag der 4. Osterwoche
Bad Rappenau 17.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 23.4. - Dienstag der 4. Osterwoche
Bad Rappenau 15.15 Uhr Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-

Feier
Bad Rappenau 16.00 Uhr Antoniusstift: Wort-Gottes-Feier
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranzgebet - Beichtgelegenheit
Siegelsbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 24.4. - Mittwoch der 4. Osterwoche
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 14.30 Uhr Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Vesalius-Klinik,

Salinenstr. 12
Spiritueller Abendspaziergang Freitag, 19. April, 18.30 Uhr
Es tut gut, den Tag mit einem Spaziergang ausklingen zu lassen und
dabei die Schönheit der Natur auf sich wirken zu lassen, die Parks zu
erkunden, durch das Lavendel-Labyrinth zu gehen, das gemeinsam
zu tun und dabei Station zu machen an besonderen Plätzen und
Orten, die über sich selbst hinausweisen und uns helfen offen zu
werden für Größeres undTieferes, für GottesWirken undGegenwart.
Freitag, 19. April, 18.30 Uhr, Treffpunkt am Monopteros (Salinenstra-
ße/Eingang zum Salinenpark).
HerzlicheEinladung zumFamilienGottesDienst: „Der guteHirte“
Sonntag, 21. April 2013, um 9.00 Uhr, als Wort-Gottes-Feier, in St.
Georg, Siegelsbach
Die Kunst sich selbst zu lieben: Vom guten Umgang mit sich
selbst
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“, mit Monika Haas, Pastoralre-
ferentin, Mittwoch, 24. April, 19.30 Uhr,
Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Gruppenraum/Cafeteria, Zwischen-
geschoss
Fußwallfahrt nach Walldürn am 31. Mai und 1. Juni 2013
Wir wollen in diesem Jahr wieder mit einer Gruppe zu Fuß nach
Walldürn pilgern.
Die Wallfahrt ist ein Bild für den Lebens- und Glaubensweg. Die
Bibel erzählt (von Abraham über den Weg des Volkes Israel durch
die Wüste bis Emmaus) von vielen Weg-Erfahrungen. Der äußere
Weg ermöglicht es, auch einen inneren, geistlichen Weg zu erleben.
• Wir sind zwei Tage (Freitag/Samstag) unterwegs, die gesamte

Strecke beträgt ca. 55-60 km. Es ist auch möglich nur an einem
Tag mitzulaufen. Wir werden von einem Fahrzeug begleitet.

• Zu Fuß unterwegs zu sein bedeutet sich auf das Wesentliche
zu beschränken, einfach zu leben, der Natur und dem Wetter
ausgesetzt zu sein.

• Die Übernachtung ist in Privatquartieren vorgesehen, wo wir die
Gastfreundschaft anderer genießen und uns beschenken lassen
dürfen.

• Die Gruppe ist immer wieder schweigend und betend unterwegs.
Es ist möglich und sinnvoll, Gebetsanliegen auf den Weg mitzu-
nehmen (eigene und die von Angehörigen, Freunden …).

Alle, die Interesse haben und überlegen, ob sie an der Fußwallfahrt
teilnehmen wollen, sind eingeladen zum
Informationsabend am Sonntag, den 21. April 2013, 19.00 Uhr,
GemeindezentrumHerz Jesu, Bad Rappenau, Salinenstr. 11, OG
Beerdigungsdienst in der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Die Toten bestatten ist ein Liebesdienst bzw. ein Werk der Barmher-
zigkeit, das die Gemeinde neben den Angehörigen ihren Verstor-
benen schuldet. Die Zeit zwischen dem Tod eines Menschen und
der Beisetzung ist eine spannungsreiche, zerrissene, manchmal
zerreißende Zeit. Die Erfahrung des Verlustes ist ganz frisch, oft noch
unbegreiflich. Wir möchten Ihnen in dieser Zeit besonders nahe sein
und Trost spenden.
Seit vielen Jahren gibt es in unserer Erzdiözese Freiburg die Pra-
xis, dass der Herr Erzbischof hauptberufliche und ehrenamtliche
Mitarbeiter/-innen für den Beerdigungsdienst beauftragt. Vor der
Beauftragung absolvieren die Mitarbeiter/-innen einen einwöchigen
Ausbildungskurs „Liturgie desAbschieds“ für den Beerdigungsdienst.
Die Liturgie der Begräbnisfeier ist die gleiche, egal ob ein Priester
oder Diakon oder ein anderer kirchlicher Mitarbeiter die Feier hält. Es
gibt keine unterschiedliche Form. Sie werden die vertrauten Rituale
und Gebete erleben.
Angesichts der großen Seelsorgeeinheit Bad Rappenau ist es dem
Pfarrer und Leiter der Seelsorgeeinheit nicht mehr möglich, alleine
alle Beerdigungen und Trauerfeiern vorzunehmen.Ab 2015 wird sich
die Seelsorgeeinheit nochmals vergrößern, wenn die Seelsorgeein-
heit Bad Rappenau und die Seelsorgeeinheit Obergimpern gemein-
sam eine Seelsorgeeinheit bilden werden.
Für die Seelsorgeeinheit Bad Rappenau ist Gemeindereferent Daniel
Kühner für den Beerdigungsdienst von Erzbischof Dr. Robert Zollitsch
beauftragt worden. Herr Daniel Kühner wird seinen Beerdigungs-
dienst ab Mitte April 2013 beginnen. Wir heißen Herrn Kühner will-
kommen in seinem neuen Dienst und wünschen ihm alles Gute und
Gottes Segen für diese wichtige und verantwortungsvolle Aufgabe.
In unserer Seelsorgeeinheit üben dann folgende Personen den Beer-
digungsdienst aus: Pfarrer Vincent Padinjarakadan, Diakon Bern-
hardAuer, Pastoralreferentin Monika Haas, Gemeindereferent Daniel
Kühner, Herr Michael Kraft und Pfarrer (i.R.) Helmut Kappes. Die
Beerdigungstage sind Montag bis Freitag.
Dawir uns denBeerdigungsdienst teilen, bitte ich Sie dringend:Wenn
es um die Beerdigung oder Trauerfeier geht, melden Sie sich gleich
im Pfarrbüro in Bad Rappenau (Tel. 07264/4332) an. Dort erhalten
Sie die Bestätigung des Datums und der Uhrzeit für die Beerdigung
oder Trauerfeier. Falls das Pfarrbüro nicht besetzt ist, bitte ich Sie Ihr
Anliegen auf demAnrufbeantworter zu hinterlassen. Wir melden uns
bei Ihnen so schnell wie möglich.
Ihr Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Termine für die Erstkommunion 2014
Die Erstkommunion 2014 findet in Bad Rappenau am Sonntag,
7. Mai 2014, statt. Eingeladen werden dazu im Spätjahr 2013 die
Kinder der 3. Klassen aus Bad Rappenau, Zimmerhof, Babstadt und
Treschklingen.
In Siegelsbach findet die Erstkommunion 2014 für die Kinder der 3.
und 4. Klassen aus Siegelsbach und Hüffenhardt am Sonntag, 14.
Mai 2014, statt. Auch hier erfolgt im Spätjahr 2013 eine entsprechen-
de Einladung.
In Heinsheim wird das Fest der Erstkommunion voraussichtlich erst
2015 wieder gefeiert.
Familiengottesdienst in Siegelsbach
Am Sonntag, 21. April 2013, sind alle Familien mit ihren Kindern
ganz herzlich um 9.00 Uhr zum Familiengottesdienst in die katholi-
sche Kirche St. Georg in Siegelsbach eingeladen.
Wir feiern diesen Familiengottesdienst als Wort-Gottes-Feier.
Im Mittelpunkt steht Jesus, als „der gute Hirte“. Wir wollen hören und
erfahren, was diesen Hirten ausmacht und welche Bedeutung das
für uns hat.
Wir freuen uns, wenn du kommst und mit uns feierst!

Eine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt
ist die ideale Art um

Danke zu sagen
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Schulen und Kindergärten

Evang. Tageseinrichtung für Kinder Hüffenhardt
(Teki)
Ostern in der evangelischen Teki Hüffenhardt
„Ich hab da was Braunes gesehen!“
und „Da vorne liegt was!“ hallte
es am 28.3.2013 durch den Gar-
ten des ehemaligen Kindergartens
in Kälbertshausen. Überall konnten
die Teki-Kinder etwas Buntes liegen
sehen: Die Osternester! Der Oster-
hase hatte den Weg nach Kälberts-
hausen gefunden! Die Freude der
Kinder war riesengroß!
Zuvor hatten wir in der Mehrzweck-
halle des Bürgerhauses unsere
Osterfeier genossen. Im Kreis san-
gen wir Lieder und legten den Leidensweg von Jesus.
Vom Einzug nach Jerusalem, über das letzte Abendmahl, die Gefan-
gennahme und die Kreuzigung und bis zur Auferstehung Jesu. Die
Teki-Kinder legten Symbole in die Kreismitte.
Im Anschluss daran gab es natürlich auch etwas zu essen: leckere
Butterbrote und ein selbst gebackenes Osterlamm und einen Oster-
hasen.

Experten für die Themen Dinosaurier, Sinne und Indianer in der
evangelischen Teki Hüffenhardt

Am Freitag, den 22.3.2013 konn-
ten die Eltern der Kindergarten-
kinder unsere Experten für Dino-
saurier, Sinne und Indianer ken-
nenlernen. Dazu waren die Kinder
geworden, nachdem sie sich am
22.2.2013 für ein entsprechendes
Projekt entschieden hatten. Bei
einer Kinderkonferenz wurden die
einzelnen Projekte vorgestellt und
alle wählten eines für sich aus. In

jeder Projektgruppe waren ca. 20 Kinder. Nach einem Gespräch in
den einzelnen Gruppen konnten Stoffsammlungen erstellt werden.
Diese waren wirklich lang. In den darauf folgenden Wochen lernten
die Kinder Dinosaurier kennen. Sie erfuhren, wie diese lebten, was
ihre wissenschaftlichen Namen bedeuten und ein Dinosaurier wurde
zur Veranschaulichung in Lebensgröße auf den Boden der Turnhalle
geklebt. Alle Kinder der Projektgruppe „Alles über Dinosaurier“ fan-
den in seinem Bauch Platz. Für die Turnhalle war er sogar zu groß.
Der Kopf und auch der lange Schwanz mussten in Kurven geklebt
werden.

Die Projektkinder der Gruppe
„Sinne erleben und entdecken“
taten genau das, was ihr Grup-
penname schon aussagt. Beim
Kuchen backen entdeckten
und erlebten sie, dass sie den
Kuchen sehen, riechen, fühlen
und schmecken können. Auch
das Hören kam nicht zu kurz,
wurde der Kuchen schließlich
verrührt, und in den Backofen

gestellt. Sogar das Auseinanderschneiden des Kuchens konnte man
hören. Aber natürlich wurde nicht nur Kuchen gebacken. Kresse
wurde gesät - diese konnte man beim Wachsen beobachten. Inst-
rumente wurden gebastelt und damit musiziert. Kim-Spiele (Wahr-
nehmungsspiele) wurden gemacht. Hier mussten die Kinder ver-
schiedenste Dinge erfühlen. Fühlen konnten die Kinder auch bei
entspannendenMassagegeschichten.Außerdem konnten die Kinder
erleben, dass man auch mit den Füßen fühlen kann. Auch die Liste
dieser Projektgruppe war lang. Schließlich benutzen wir täglich bei
fast allem, was wir tun, unsere Sinne.
Die Kinder aus der Projektgruppe „Auf den Spuren der Indianer“
hatten ebenso eine lange Stoffsammlung. Ein Indianertanz wurde

gelernt, Lieder gesungen und Steckenpferde gebastelt. Auch der
Kopfschmuck und ein Umhang durften nicht fehlen. Ein riesiges Tipi
wurde im Gruppenraum aufgebaut und Felle ausgelegt. Dem Indi-
anerlager durfte aber auch ein Lagerfeuer nicht fehlen. Außerdem
wurde leckeres Indianeressen gemacht. Die Vorgänger unserer Kar-
toffelchips - die Corn-Crisps - waren lecker, ebenso die peruanischen
Allulas (entsprechen unseren Gewürzbrötchen).
Gerne würden wir alles ausführlich erzählen, doch leider würde das
den Rahmen sprengen.
Um wenigstens den Eltern genauer zeigen und erzählen zu kön-
nen, was in den letzten Wochen in der Teki so vor sich ging, gab es
eine kleine Projektvorstellung. Zu dieser Projektvorstellung, die am
22.03.13 stattfand, waren alle Eltern eingeladen. Wirklich viele waren
gekommen, um die kleinen Experten zu sehen. Jede Projektgruppe
hatte einen Ausstellungstisch mit Basteleien und auch eine Zusam-
menfassung der Angebote der vergangenen Wochen. Die Kinder
und auch wir Erzieherinnen haben uns sehr über die vielen positiven
Rückmeldungen gefreut und die Kinder waren und sind noch immer
sehr stolz darauf. Mit Recht!
Für uns ist dieseArt der Projektarbeit eine neue Erfahrung gewesen.
Wir staunen immer noch darüber, wieviel die Kinder uns beibringen
konnten. Einige waren schon vor den Projekten wahre Experten in
Sachen Dinonamen (die für uns wirklich nicht alle leicht zu erlernen
waren) und Indianersitten. Und auch bei den Sinnen kannten sich
einige schon richtig gut aus. Die Kinder waren motiviert und konzen-
triert bei den Angeboten dabei.
Schließlich hatten sie sich ganz bewusst für „ihr“ Projekt entschieden.
Nach denOsterferien werden die nächsten Projekte inAngriff genom-
men.

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig stu-
dieren
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studie-
ren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum Zim-
merer und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanagement
(Bau).
Nächster Ausbildungsstart: September 2013
Bewerbungsschluss 31. Mai 2013
Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenz Zentrum Holzbau &Ausbau, Biberach, Wolfgang Schafi-
tel, Tel. 07351/4409155, HBC Hochschule Biberach, Prof. Dr.-Ing.
Christian Holldorb, Tel. 07351/582350
www.kompetenzzentrum-bc.de
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter
www.kompetenzzentrum-bc.de/Duales-Studium-Teilnehmerstimmen

Wer keine Inserate liest,
versäumt wichtige Informationen



Donnerstag, den 18. April 2013
Seite 10

Nummer 16

Vereinsnachrichten

DRKOrtsverein Hüffenhardt

Am Freitag, den 26. April 2013 findet um 20.00 Uhr im Familien-
zentrum die Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Grußworte
2. Jahresbericht des Bereitschaftsführers
3. Bericht aus dem Jugendrotkreuz
4. Bericht der Kassenführerin über die Jahresrechnung
5. Prüfbericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung der Vorstand-
schaft

8. Wahlen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis zum 20.
April 2013 schriftlich an die Vorsitzende eingereicht werden.
Ulrike Weyher, 1. Vorsitzende
Einladung zum Vortrag „Was wird aus meinem gespendeten
Blut?“
Der DRK Ortsverein Hüffenhardt lädt alle Blutspender und interes-
sierte Mitbürger/-innen zu einem Informationsabend am Donners-
tag, dem 25. April 2013 um 19.00 Uhr in den Vereinsraum der
Mehrzweckhalle ein. Prof. Müller-Steinhardt, leitender Oberarzt des
Blutspendedienstes Baden-Württemberg/Hessen zeigt den Weg,
den Blut von Spender zum Empfänger durchläuft. Weiterhin wird
über die Kriterien der Spendefähigkeit, mögliche Anzahl der Spen-
den pro Jahr, zeitlichem Mindestabstand zwischen den Terminen,
Mindest- und Höchstalter der spendewilligen Personen berichtet.
Wissenswertes über die einzelnen Bestandteile des roten Lebens-
saftes und über die unterschiedlichen Einsatzmöglichkeiten werden
in Wort und Bild erklärt.
Ein wichtiger Punkt ist die Menge der Blutkonserven, die in der
Blutbank abrufbereit vorhanden sein sollten, um im Bedarfsfall der
Bevölkerung zur Verfügung zu stehen.
Im Anschluss an den Vortrag steht der Referent zur Beantwortung
Ihrer Fragen zur Verfügung. Informieren Sie sich selbst, über den
möglichen Einsatz Ihrer Blutspende.

HSV-Nachrichten

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 18. April 2013 findet im Nebenzimmer der
Pizzeria BellaMarmaris in Hüffenhardt um 20.00Uhr eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Neuwahlen
TOP 3: evtl. erforderliche Satzungsänderung
TOP 4: Verschiedenes
Nachdem bei der letzten JHV kein neuer Vorstand gewählt
werden konnte, hat das bisherige Gremium die Geschäfte des
Vereins weitergeführt. Da der alte Vorstand diese Übergangs-
lösung keineswegs für alle Zeiten weiterbetreiben möchte, sind
alle Mitglieder des HSV aufgerufen, bei der Nachfolgesuche
mitzuhelfen.

Abteilung Fußball
SV Hüffenhardt - VfB Allfeld 6:0
Der 6:0-Sieg des SV Hüffenhardt am Sonntag gegen den VfB Allfeld

wirkte fastwie einBefreiungsschlag.Hatte es bei unsbislangnachder
Winterpause noch nicht so geklappt, war gegen den Tabellennach-
barn aller Sand aus dem Getriebe beseitigt und die Hüffenhardter
zeigten eine ihrer besten Saisonleistungen. Mit einigen Umstellungen
schickte das Trainergespann die Mannschaft auf das Feld - und das
zahlte sich früh aus. Bereits in der 5. Minute brachte Marco Wilhelm
seine Farben in Führung, nur vier Minuten später erhöhte Marcel
Hütter auf 2:0.AlsAron Rieger (35.) und Michael Leutz (45.) noch vor
der Pause das 3:0 und 4:0 herausschossen, war die Entscheidung
gefallen.Wer damit gerechnet hatte, die Platzelf würde es nun ruhiger
angehen lassen, sah sich getäuscht. Der HSV-Torexpress stand wei-
ter unter Volldampf. Thorsten Wieland (56.) und erneut Marcel Hütter
(63.) machten schon früh das halbe Dutzend Tore voll. Der verdiente
Sieg war eine gelungene Generalprobe für die Partie am Mittwoch
beim Tabellenführer Neckargerach, Anpfiff 18.15 Uhr.
Tore: 1:0 (5.) Wilhelm, 2:0 (9.) Hütter, 3:0 (35.) Rieger, 4:0 (45.) Leutz,
5:0 (56.) T. Wieland, 6:0 (63.) Hütter.
HSV 2 - SV Hochhausen 1:2
Es begann eigentlich optimal, Gabel brachte uns in der 10. Minute
mit 1:0 in Führung. Unglücklich musste man dann in der 34. Minute
den Ausgleichstreffer hinnehmen. Chancen waren dann hüben wie
drüben in der gesamten Spielzeit zu verzeichnen, aber leider konnte
nur der SV Hochhausen kurz vor Schluss den Siegestreffer erzielen.
21.4.2013 in Aglasterhausen, Anpfiff 15.00 Uhr.

Jugendtreff Hüffenhardt

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 26. April 2013 findet um 18.00 Uhr eine Vollver-
sammlung im Jugendtreff Hüffenhardt statt. Unser Kreisjugendrefe-
rent Rainer With wird auch anwesend sein.
Eingeladen sind alle interessierten Jugendlichen.Wir freuen uns über
euer Kommen.
Das Treff-Team

KKSHüffenhardt e.V.

Kreismeisterschaften 2013
Die Kreismeisterschaften der einzelnen Klassen fanden zum einen in
der Pattberghalle sowie im Schützenhaus Hüffenhardt statt.
Die Schützen des KKS Hüffenhardt konnten an die Erfolge der
letzten Jahre anknüpfen und erzielten durchweg gut und sehr gute
Ergebnisse.
Luftgewehr - Schützenklasse Mannschaft
4. Platz KKS Hüffenhardt 1.089 Ringe
Luftgewehr - Schützenklasse
5. Platz Puda, Thomas KKS Hüffenhardt 380 Ringe; 15. Platz. Fülz,
Michael KKS Hüffenhardt 360 Ringe; 18. Platz Schneider, Rainer
KKS Hüffenhardt 349 Ringe
Luftgewehr - Damenklasse Mannschaft
1. Platz KKS Hüffenhardt 1.141 Ringe; Melanie Ebend, Stefanie
Müller, Michaela Müller
Luftgewehr - Damenklasse
1. Platz Ebend, Melanie KKS Hüffenhardt 485,7 Ringe; 2. Platz Mül-
ler, Michaela KKS Hüffenhardt 476,1 Ringe; 3. Platz Müller, Stefanie
KKS Hüffenhardt 474,4 Ringe; 4. Platz Urban, Hanna KKS Hüffen-
hardt 371 Ringe
Luftgewehr - Schülerklasse männlich
1. Platz Schneider, Jonas KKS Hüffenhardt 168 Ringe; 2. Platz Wolf,
Hannes KKS Hüffenhardt 149 Ringe
Luftgewehr - Juniorenklasse Amännlich Mannschaft
1. Platz KKS Hüffenhardt 1098 Ringe; Tobias Hofmann, Christian
Geml, Marius Braun
Luftgewehr - Juniorenklasse Amännlich
1. Platz Geml, Christian KKS Hüffenhardt 368 Ringe
Luftgewehr - Juniorenklasse B männlich
1. Platz Hofmann, Tobias KKSHüffenhardt 372Ringe; 3. Platz Braun,
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Marius KKS Hüffenhardt 358 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren A
1. Platz Herbold, Wolfgang KKS Hüffenhardt 295 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren B
3. Platz Schneider, Rudolf KKS Hüffenhardt 292 Ringe; 5. Platz Sig-
mann, Berthold KKS Hüffenhardt 277 Ringe
Luftgewehr. 3-Stellung - Schülerklasse männlich
1. Platz Wolf, Hannes KKS Hüffenhardt 501 Ringe
Luftpistole - Schützenklasse
5. Platz Fülz, Stephan KKS Hüffenhardt 449,2 Ringe; 10. Platz Kie-
ser, Mario KKS Hüffenhardt 344 Ringe
Luftpistole - Altersklasse
1. Platz Fülz, Günter KKS Hüffenhardt 357 Ringe; 3. Platz Ebend,
Bernhard KKS Hüffenhardt 346 Ringe
Luftpistole - Seniorenklasse I
9. Platz Bräuchle, Gerhard KKS Hüffenhardt 332 Ringe
Luftpistole - Seniorenklasse II
1. Platz Schneider, Rudolf KKS Hüffenhardt 347 Ringe
Luftpistole Auflage - Senioren AMannschaft
1. Platz KKS Hüffenhardt 816 Ringe NR
Gerhard Bräuchle, Herbert Schneider, Wolfgang Herbold
Luftpistole Auflage - Senioren A
1. Platz Bräuchle, Gerhard KKS Hüffenhardt 284 Ringe NR; 4. Platz
Schneider, Herbert KKS Hüffenhardt 273 Ringe; 6. Platz Herbold,
Wolfgang KKS Hüffenhardt 259 Ringe
Luftpistole Auflage - Senioren B
2. Platz Schneider, Rudolf KKS Hüffenhardt 281 Ringe
Zimmerstutzen Auflage - Senioren A
1. Platz Herbold, Wolfgang KKS Hüffenhardt 272 Ringe
KK 100 m - Schützenklasse
6. Platz Schneider, Rainer KKS Hüffenhardt 261 Ringe
KK 100 m - Damenklasse Mannschaft
1. Platz KKS Hüffenhardt 859 Ringe NR
Sina Löber, Melanie Ebend, Stefanie Müller
KK 100 m - Damenklasse
1. Platz Löber, Sina KKS Hüffenhardt 289 Ringe; 2. Platz Ebend,
Melanie KKS Hüffenhardt 288 Ringe; 3. Platz Müller, Stefanie KKS
Hüffenhardt 282 Ringe
KK 100 m - Juniorenklasse A-Mannschaft
1. Platz KKS Hüffenhardt 804 Ringe;
Christian Geml, Marius Braun, Michael Wagner
KK 100 m - Juniorenklasse Amännlich
1. Platz Geml, Christian KKS Hüffenhardt 282 Ringe
KK 100 m - Juniorenklasse B männlich
3. Platz Hofmann, Tobias KKSHüffenhardt 279Ringe; 4. Platz Braun,
Marius KKS Hüffenhardt 262 Ringe
KK 100 m - Altersklasse Mannschaft
3. Platz KKS Hüffenhardt 739 Ringe; Thomas Pusch, Wolfgang Her-
bold, Berthold Sigmann
KK 100 m - Altersklasse
1. Platz Pusch, Thomas KKS Hüffenhardt 282 Ringe
KK 100 m - Seniorenklasse I
3. Platz Herbold, Wolfgang KKS Hüffenhardt 249 Ringe
KK 100 m - Seniorenklasse II
1. Platz Sigmann, Berthold KKS Hüffenhardt 208 Ringe
KK 100 m - Damenaltersklasse
1. Platz Geml, Karin KKS Hüffenhardt 275 Ringe NR
KK 50 m Zielfernrohr - Schützenklasse
1. Platz Ebend, Melanie KKS Hüffenhardt 286 Ringe NR
2. Platz Puda, Thomas KKS Hüffenhardt 276 Ringe; 3. Platz Geml,
Christian KKS Hüffenhardt 270 Ringe; 6. Platz Müller, Wolfgang KKS
Hüffenhardt 194 Ringe
Unterhebelgewehr - Altersklasse
6. Platz Müller, Wolfgang KKS Hüffenhardt 295 Ringe
Ordonnanzgewehr aufgelegt - Schützenklasse
16. Platz Müller, Wolfgang KKS Hüffenhardt 86 Ringe
Olymp. Schnellfeuer - Altersklasse
4. Platz Herion, Volker KKS Hüffenhardt 412 Ringe
Zentralfeuer 30/38 - Schützenklasse
5. Platz Herion, Volker KKS Hüffenhardt 259 Ringe; 13. Platz Schnei-
der, Herbert KKS Hüffenhardt 233 Ringe
Revolver .357 Magnum - Altersklasse
10. Platz Schneider, Rudolf KKS Hüffenhardt 305 Ringe; 11. Platz
Selcukoglu, Fuat KKS Hüffenhardt 304 Ringe; 12. Platz Herion,
Volker KKS Hüffenhardt 285 Ringe; 13. Platz Müller, Wolfgang KKS

Hüffenhardt 278 Ringe; 15. Platz Ebend, Bernhard KKS Hüffenhardt
278 Ringe; 17. Platz Greve, Dietmar KKS Hüffenhardt 250 Ringe
Pistole .45 ACP - Altersklasse
10. Platz Selcukoglu, Fuat KKS Hüffenhardt 238 Ringe
Herzlichen Glückwunsch!

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Höheres Hartz IV wegen Laktoseintoleranz
Hartz-IV-Bezieher, die wegen einer Laktoseunverträglichkeit höhere
Kosten für ihre Ernährung haben, können einen höheren Hartz-
IV-Satz erhalten. So entschied das Bundessozialgericht (BSG) in
seiner Entscheidung AZ: B 14 AS 48/12 R. Im zugrunde liegenden
Fall hatte eine damals Zwölfjährige wegen ihrer Unverträglichkeit
von Milchzucker einen monatlichen Mehrbedarf von 20 bis 50 Euro
geltend gemacht.
Die BSG-Richter, die dies dann anerkannten, hatten in ihrer Ent-
scheidung hervorgehoben, dass hier das Jobcenter den Mehrbedarf
berücksichtigen müsse, auch wenn die Krankheit nicht im Katalog
der Mehrbedarfe für eine kostenaufwendige Ernährung enthalten sei.
VdK-Mitglieder können sich bei Streitfällen um Hartz IV oder auch
bei anderen sozialrechtlichen Streitigkeiten von den hauptamtlichen
VdK-Sozialrechtsreferenten beraten und vertreten lassen, Geschäfts-
stellen und Sprechstunden finden sich unter www.vdk-bawue.dem
Internet Sie können auch unter 0711/61956-0 erfragt werden.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Mai
Am 1. Mai Wanderung zur Eduardshöhe.
am 4. Mai Wanderung in Neckarmühlbach mit Ehrung langjähriger
Mitglieder.
Tageswanderung am Sonntag, den 21. April 2013
Wanderführung: Roger Dell
Treffpunkt: Um 9.40 Uhr an der Fähre
Thema der Wanderung: Historische Bauwerke und Sehenswürdig-
keiten von Neckarelz.
Zu dieser kulturhistorischen Wanderung sind alle, die ihre nähe-
re Heimat kennenlernen möchten, recht herzlich eingeladen, auch
Nichtmitglieder.

DLRGOrtsgruppe Gundelsheim

Jugend
Am vergangenen Samstag wurden folgende Jugendschwimmabzei-
chen abgelegt:
Das Frühschwimmerabzeichen „Seepferdchen“ legteAnnkathrin Gei-
ger ab.
Das Jugendschwimmabzeichen „Bronze“ legten ab:
Alex Nedic, Sandro Spindler, Markus Brestel, Helen Moos, Mike Zim-
mermann und Bryaen Wende.
Das Jugendschwimmabzeichen „Silber“ legten ab:
Hanna Spindler, Susanne Duschek, Nina Hofschulz, Vanessa Fitz
und Lea Senf.
Bitte am Samstag den Schwimmpass mitbringen.
Vor Ostern legten den Junior-Retter ab:
Carsten Schulz, Hendrik van Nassau, Luis Siebert, Christin Horvath,
Nina Horn, Jessica Weide, Moritz Keim, Jana Winkler, Michaelle
Rhein, Ines Binzer, Katja Mahr, Marvin Szymanski und Karl-Marcus
Friedrich.
Allen Genannten gratulieren wir recht herzlich.
Bitte vormerken: Am Samstag, 4.5.2013 entfällt der komplette Trai-
ningsbetrieb.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion zum Dilsberg
Zu einer weiteren Exkursion lädt der Heimatverein Kraichgau Interes-
sierte und Mitglieder am Samstag, 20. April, zur Burg Dilsberg ein.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Touristenparkplatz.
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Anschließend Jahreshauptversammlung im Kommandantenhausmit
Rechenschaftsberichten und Neuwahlen.

Sonstige Bekanntmachungen

Gastschülerprogramm 2013
Schüler aus Brasilien und Russland suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika und Osteuro-
pa ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im
Rahmen einesGastschülerprogrammsmit Schulen aus Brasilien und
Russland sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Famili-
enaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo ist vom
29.6.2013 bis 26.7.2013, aus Russland/Samara und Russland/St.
Petersburg vom 22.6.2013 bis 24.7.2013.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Gastschüler sind zwischen 15 und 17 Jahre alt und
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen
und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann unter Telefon
0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich unserer

Hochzeit
möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern,

recht herzlich bedanken.

Andreas und Nadine Ries geb. Bräuchle
mit Amelie

Bad Rappenau, im April 2013

.DE
powered by Nussbaum Medien und dem Turn- und Sportverein Rot

10-Kilometer-Lauf
| Halbmarathon

Schülerläufe 250 -
1.000 m

SONNTAG, 5. MAI 2013 | AB 9.00 UHR

BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789
ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Im Jahr 2013 bietenwir Ihnen zur besseren
Planung Ihres Kommunikationskonzepts
das Themenkollektiv „Ihr gutes Recht“
an.
Dieses wird in Form von Berichten und
BilderndurchSandraKettenmann,Redak-
teurinbeiNussbaumMedien, redaktionell
begleitet. Hier können Sie Ihre Anzeigen
zielgruppenorientiert platzieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungsgebiet
exibel wählen. Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets sowie

der Preise und Rabatte nden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Anzeigenschluss ist jeweils mittwochs vor der Erscheinungswoche
um 17.00 Uhr.

Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Viel-
zahl von Kombinationen für alle Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
gebucht werden.

Erscheint in Kalenderwoche:
9, 17, 40, 48

Rufen Sie uns an
, wir beraten

Sie gerne! Tel. 07
136 9503-0

www.nussbaum-
bfh.de

Ihr gutes Recht

Es gelten die üblichen Anzeigenschlüsse.

17, 40, 48

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Wissen, was „abgeht“,
jede Woche neu im Amtsblatt!
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Foto: Thinkstock

Trauerseite

Wir trauern um unseren ehemaligen
Mitarbeiter

Otmar Arthofer
der im Alter von 58 Jahren völlig
unerwartet verstorben ist.

Herr Arthofer war über 20 Jahre,
zuletzt als Druckereileiter, für
NussbaumMedien tätig.

Wir werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Geschäftsleitung, Kolleginnen und Kolle-
gen von NussbaumMedien Bad Friedrichshall
GmbH & Co. KG

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch

und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in

ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Das Beste an der Zukunft ist,
dass sie nur einen Tag
nach dem anderen kommt.

Abraham Lincoln
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Auto & Spaß für die ganze Familie in Bad Rappenau

9. Autoaction mit Sponsorenlauf für die Schulen
(egs). Am Sonntag, 28. April,
veranstalten die Gewerbetrei-
benden in der Bad Rappenau-
er Riemenstraße in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Bad
Rappenau zum neunten Mal
„Autoaction“.

Zahlreiche A raktionen für
die ganze Familie sowie Aus-
stellungen und Informationen
rund um die Themen Auto,
Zweirad und mehr werden
von 11 bis 18 Uhr in der Rie-
menstraße geboten.
Erö net wird die Veranstal-
tung um 11 Uhr durch Ober-
bürgermeister Hans Heri-
bert Blä gen beim Autohaus
Rau mit dem Startschuss zum
Sponsorenlauf zu Gunsten
der Bad Rappenauer Schulen.
Haupta raktion 2013 wird die

Motorcycle-Loopingshow von
James T. Fox sein, der mit sei-
nem Riesentruck und seinen
Motorrädern in die Riemen-
straße kommt um ein spekta-
kuläres Aktionsprogramm zu
präsentieren.
Anschließend können die zahl-
reichen Spielgeräte, die wie-
der die Riemenstraße säumen,
getestet werden: Ob am Bun-
gee-Trampolin, dem Spiele-
park, dem Formel-1-Rennsi-
mulator oder in der Hüp urg
– überall sind Ausdauer und
Geschicklichkeit gefragt.
Die älteren Kinder (ab 16 Jah-
ren) und Erwachsene kön-
nen in einem großen Human-
Soccer-Feld (Tischfußball im
Großformat) ihre Kräfte mes-
sen. Vereine, Firmen, Schul-
klassen und sonstige Grup-

pen könnenMannschaftenmit
mindestens 5 Personenmelden
und sich an einem kleinen Tur-
nier beteiligen. Es gibt natür-
lich wieder eine Riesengau-
di und tolle Preise zu gewin-
nen (Anmeldungen für das
Turnier bis 20. April unter
07264/91730).
Am Programm beteiligen sich
auch in diesem Jahr wieder die
Schüler der Rappenauer Schu-
len mit zahlreichen Beiträgen.
Zu Gast sind die Tanz-AGs,
die Schulband, die Bläserklas-
se sowie die Trommel-AG und
weitere Gruppen der Schulen
ebenso die Tanzschule Jeyjeys.
Für eine besondere Stimmung
entlang der ganzen Riemen-
straße sorgen verschiedene
Straßenmusiker undGruppen.
Ebenso können sowohl „tieri-

sche Fahrzeuge“ wie Enten,
Mantas (meist schon Oldti-
mer) sowie Käfer und VWs
aller Couleur entlang der Stre-
cke bewundert werden.

Ausführliche Infos zur Veran-
staltung, zum Programm und
zum Sponsorenlauf gibt es im
Internet unter www.autoac-
tion-badrappenau.de.
Anmeldungen zum Spon-
sorenlauf nimmt die Firma.
Kupi (Tel. 07264/9148-12)
entgegen. Foto: ha

James T. Fox Riesentruck

Adventsprogramm in der Harmonie Heilbronn

Golden Voices of Gospel laden zum Mitmachen ein

(pt). „Let’s have Church
tonight!” – unter diesem Mot-
to sind die Golden Voices of
Gospel unter der Leitung von
ReverendDwight Robson auch
im kommendenWinter wieder
unterwegs und am Donners-

tag, 5. Dezember, um 20 Uhr
werden sie auch in Heilbronn
in der Harmonie das Publikum
mit ihren Spirituals, Gospels
und Traditionals von den Sit-
zen reißen. Wer sagt, Gospels
können nur Schwarze singen,

mag Recht haben. Sie sind ihre
Musik, Teil ihrer Geschichte
und Teil ihres Lebens. Reve-
rend Dwight Robson und sei-
ne Voices of Gospel laden auf
ihre ganz persönliche und
unnachahmliche Art zu einer

Reise ein, die durch ein Jahr-
hundert der Spirituals, Traditi-
onals undGospels führt. Diese
Musik drückt wie keine ande-
re das Lebensgefühl, den Stolz
und die Hingabe des weitaus
größten Teils der schwarzen
Bevölkerung der USA aus.
Reverend Dwight Robson
wuchs mit Gospel-Musik auf
und ng bereits früh an, selbst
zu texten und zu komponie-
ren. Als „Singender Prediger“
verband er seine Liebe zur
Musik mit der Seelsorge. 2000
gründete Dwight Robson die
Gruppe „The Golden Voices
of Gospel” und gab seitdem
über Hunderte von Konzerte
in ganz Europa. Sein Publikum
inspiriert er mit dem Moto
„Let’s have Church tonight“.
Das umfangreiche musika-
lische Repertoire dieser cha-
rismatischen Stimmen lässt
erahnen, dass die Wurzeln
fast aller bedeutenden moder-
nen Musikrichtungen des le -
ten Jahrhunderts (Blues, Jazz,
Rock, Beat, etc.) bis hin zur
Gospel-Musik reichen. „When
the Saints“, „Glory Glory Hal-
leluj“, „Deep River“, „Go
downMoses“, „OHappyDay“
und viele weitere Lieder laden
das Publikum zum Zuhören
und Mitmachen ein.

Reverend Dwigth Robson und die Voices of Gospel Foto: Agentur
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Computerprobleme ?
Für privat bis mittelständische Unternehmen, Anfängerhilfe,

Virenentfernung, Datenrettung, Internetprobleme, DSL
Computer für Senioren, PC-Reparaturen, Vor Ort-Service!

Verkauf von individuellen PCs inkl. Aufbau, Installation und Einweisung
PC-Dienstleistungen G. J. Stotz
externer Datenschutzbeauftragter, Datensicherung

Telefon: 06269 428603 • www.pcprobleme.info
Diese Anzeige erscheint unregelmäßig, bitte ausschneiden





 Seit über 18 Jahren

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Unterwegs für Sie !

Baustoffe - Brennstoffe - Transporte
E. Schimmel GmbH & Co. KG
Gottlieb-Daimler-Str. 13-15 • 74831 Gundelsheim • Tel. 06269 1031 • Fax 1748

Jetzt nach Heizöl fragen
Ihr Heizölhändler ganz in Ihrer Nähe

Holzpellets lose und Sackware
Wir liefern prompt - pünktlich - sauber

Versuchen Sie es - rufen Sie uns an

ANNAHMESCHLÜSSE
Alle Montagsannahmeschlüsse für Anzeigen, die

in KW 18 in Ihrem Amts- oder privaten
Mitteilungsblatt erscheinen sollen, sind wegen
des Feiertags (Maifeiertag) auf Freitag,

26.04.2013, 12.00 Uhr, vorverlegt.

Alle Dienstagsannahmeschlüsse sind vorverlegt
auf Montag, 29.04.2013, 12.00 Uhr und

alle Mittwochsannahmeschlüsse auf Dienstag,
30.04.2013, 12.00 Uhr.

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

Wir bieten einen

Ausbildungsplatz
zur/zum zahnmedizinischen Fachangestellten

(ZFA)
ab August/September 2013
Voraussetzung: mittlere Reife
Bewerbungen schriftlich an:
Dr. Brigitte Fettig-Herkel

Dr. Armin Herkel
Hofstraße 4, 74906 Bad Rappenau

Dieser Ausgabe liegen Prospekte
des Handels- und Gewerbevereins
Bad Rappenau bei.

Anzeigen helfen
verkaufen !
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Hüffenhardt, Gartenstr. 5

Angebot der Woche
Schweinesteak gewürzt 100 g 1,09 €
Studentensteak 100 g 0,89 €
Grillwurst 100 g 0,99 €
Pizzafleischkäse 100 g 1,19 €
Wurstsalat 100 g 1,19 €
Angebote gültig vom 22.4. bis 27.4.2013

Freitag, 26. April 2013:
Schweinebraten mit Nudeln 5,50 €
- Erzeugnisse aus eigener Schlachtung -

Ihr Metzgermeister und Team
Telefon 06268 9284880

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 7.30 - 12.30 Uhr
Montagnachmittag geschlossen!

Hüffenhardt Gartenstr 5

Metzgerei KörnerA R T H

Garten · Zoo · Geschenke · Kartoffeln

arth - Garten · Zoo · Geschenke · Kreuzmühle · 74858 Aglasterhausen
Fon: (06262) 92 24-0 · Fax: (06262) 92 24-55

Neues Jahr - Neues Logo
Es ist soweit! Unser neues Logo ist fertig!
Auf Ihren Besuch freut sich

Ihr arth Team!

Fon: (06262) 92 24-55 · Fax: (06262) 92 24-24

Start-Schuss für die
Open-Air-Saison

Das schmeckt nach Frühling:
Hexenkräuter/Grillkräuter/
Grillkohle/leckerKartoffeln

Pflänzchenvielfalt - Obst/Gemüse - Steckkartoffeln -
Erdbeerpflanzen -Margaritte - Buchs -

Dekoidee für draußen
Polsterstauden, Hortensien u.v.m.

Mit Bauern
markt

Traktortreffen t Teilemarkt t Vorführungen

Messe Sinsheim
Öffnungszeiten:

4BNTUBH �����o����� 6IS t 4POOUBH �����o����� 6IS

www.agri-historica-messe.de

www.messe-sinsheim.de www.osck.de

Oldtimerschlepperclub
Kurpfalz e.V.

20.–21. April 2013

Die Neckar-Odenwald-Kliniken Service GmbH ist als Tochter-
gesellschaft der Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH für das
Facility Management zuständig und steht als Garant für eine
optimale Versorgung der Sekundärprozesse.

Wir stellen ein:
Für unser Krankenhaus/Ärztehaus am Standort
Mosbach zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/-n

Mitarbeiterin/Mitarbeiter
befristet in Teilzeit

Springerfunktion, vormittags, nachmittags oder abends

im Reinigungsdienst

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens 30.4.2013 an:

Neckar-Odenwald-Kliniken Service GmbH
Personalabteilung
Knopfweg 1, 74821 Mosbach

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de


